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Der Druck iſt ehr —chön und deutlich und auch für den Kurz undSchwachſichtigen —— einer Reinheit leicht leſerli Das Papier und derEinband ſind dauerhaft Der Preis ſich nfolge der en Papier UundLederpreiſe ungefähr er als bei der erſten Ausgabe eineErhöhung, die als Ußerſt mäßig bezeichnet werden mu

Linz Leopold ch EeL X, Subregens.
edanken über katholiſches Gebe  en im Anſchluſſe an das

Vaterunſer und das Ave Maria. Von IOr Nikolaus Gihr, äpſtlicher Geheimkämmerer und erzbiſchöflicher geiſtlicher At, SubregensPrieſterſeminar zu Peter. 5 bis Tauſend. einem Bilde
des Verfaſſers. 120 326) Freiburg U. 2  Wien  * 194.6, HerderſcheVerlagshandlung. 2.— geb mn Leinwand M 2.6  H

Der gelehrte Herr Subregens und verdienſtvolle Jubilar ant Prieſter⸗ſeminar 3u Peter bietet Iun dieſem „Abfchiedsgruß en. ſeines Lebensallen Kreiſen des katholiſchen 68 eln Friedensbu uim E.  en und wahrſtenSinne des Wortes. Mi der arhei und Sicherheit des Dogmatikers Uund mitder weihevollen Salbung des frommen Prieſtergenius weiß Im Anſchluſſedas Vaterunſer Uund Ave Maria „die Herrlichkei und das U unſererübernatürlichen Gotteskindſchaft un möglichſt helles Licht 3 ſtellen und demBetenden überall n Erinnerung brin en  I In eit ausholenden Erklärungen werden dem ſtudierenden Und betrachtenden Leſer die SchönheitenUund dogmatiſchen Tiefen all der heilbringenden Lehren Uund troſtreichen ahrheiten eröffnet, welche un den ſieben Bitten des „Reichsgebetes der KinderGottes“ wie C ſieben Siegeln verſchloſſen ſind Dieſen Erklärungen ſindzwei inhaltsreiche ſchnitte vorausgeſchickt über das Gebet Ium allgemeinen und1*  ber den Wert und die Ur des Vaterunſer. Auch die weniger umfang⸗reichen, aber nicht minder gedankentiefen Bemerkungen 1*  ber den Urſprungund Text des Ave Maria wird man nicht ohne Gewinn AndachtſtimmungUund liebevoller Verehrung guTl reinſten Jungfrau durchleſen können.
iſt das Buch eine 9E Kompoſition zahlreicher Texte aus der HeiligenSchrift, den Kirchenyätern, den liturgiſchen Büchern und den eu  en Myſtikern, In welche der Verfaſſer die koſtbaren Perlen meiſterha faſſen verand, die aus einem 50jährigen prieſterlichen Beten und Forſchen geſammelthat Die zahlrei eingeſtreuten „Edelblüten aus dem Garten der religiöſenPoeſie“ verleihen dieſen „Herbſtblättern“ noch lebensfriUr eine ungkra un dem 70jährigen Verfaſſe

ſche Färbung Uund zeugen
Schaffen noch nicht Abſchied nehmen ollte

I, die vom literariſchen
Wie zeitgemäß das Buch heute iſt, wo manch glühende Gehete erkaltenund verſtummen möchten, eil der Erhörung Not und Trauer über dieBeter kam, dafür zeugt die große Neuauflage hon nach dem erſten Jahre.Es iſt ehen nicht bloß eine Fundgrube für den Prieſter Uund Seelſorger, eS iſtein 10 auf den Familientiſch, beſonders dort, wo alle en roſt⸗gründe ihre 1 verſagen. Darum hat 22 ſchon ins Feld hinaus den Weggefunden und ird als Kleinod von uſeren Helden Iim Torniſter mitgetragen.4⁰3 Schützengraben, ſchreibt ein Soldat, habe ich ſchon manche Stunde daraus

‚gebetet und meinen Kameraden daraus vorgeleſen. Für Uuns oldaten imSchützengraben iſt das Büchlein gerade wie geſchaffen.“ Der Herderſche Verlagbürgt hinreichend Ur eine gefällige und ſachgemäße Ausſtattung.
Tettenweis. Alfons Neugart

Nonni. Erlebniſſe eines jungen Isländers, von ihm ſelbſt erzählt.Von Jn Svensſon. Mit zwölf Bildern verbeſſerte Auflage 80
356) Freiburg 1916, Herder. 3.60 geb. in Leinwand 4. 8  D


